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L-Bank

Schlossplatz 10

76113 Karlsruhe

VVerwendungsnachweis mit Auszahlungsantrag Förderprogramm
KLIMOPASS - 2022

Vorgangsnummer (siehe Zuwendungsbescheid)

1. Allgemeine Angaben

1.1 Bewilligungsdaten

Vorhaben

Bewilligungsdatum Bewilligte Zuwendung
  Euro

1.2 Zuwendungsempfänger

Name

Staat Postleitzahl Ort

Straße und Hausnummer

Ansprechpartner
Vornamen Familienname

Telefonnummer E-Mail

2. Angaben zum Vorhaben

2.1 Art des Vorhabens

1. Einstiegsberatung

2. Vertiefungsberatung

3. Schulungsmaßnahmen

4. modellgestützte Stadtklimaanalysen (mikroskalig/mesoskalig)
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5. Verwundbarkeitsuntersuchung und Verwundbarkeitsbewertung

6. Planungsgrundlagen zur Landschaftsentwicklung und Siedlungsentwicklung

7. Machbarkeitsstudien für investive Projekte

8. Konzepte zur Anpassung an die Folgen des Klimawandels

9. Analyse der unternehmensspezifischen Betroffenheit

10. Maßnahmen zur Klimaanpassung

11. Öffentlich zugängliche Trinkwasserspender / Trinkwasserbrunnen

12. Möblierung von hitzegeschützten Bereichen

13. Modellprojekte

Art des Vorhabens

2.2 Durchführungszeitraum

Beginn des Vorhabens
(Datum der ersten Auftragsvergabe) (BBei Schulungen: Datum der ersten Veranstaltung)

Datum (TT.MM.JJJJ)

Vorhaben abgeschlossen
(Ende der Durchführung und Zahlung aller Rechnungen inklusive Schlussrechnung/en)

Datum (TT.MM.JJJJ)

2.3 Sachbericht

Das Vorhaben wurde wie geplant durchgeführt.

Das Vorhaben wurde im Rahmen der Zweckbestimmung jedoch abweichend von den Planungen durchgeführt.

Bitte erläutern Sie die Umsetzung des Vorhabens und legen Sie die erzielten Ergebnisse sowie
die Erfüllung der gegebenenfalls im Zuwendungsbescheid festgelegten Erfolgskriterien dar.
Geben Sie insbesondere die wesentlichen Abweichungen zur Planung und Besonderheiten bei
der Durchführung des Vorhabens an.

Hinweis: Sofern ein Abschlussbericht bereits eingereicht wurde oder zeitgleich mit dem
Verwendungsnachweis eingereicht wird, der die oben genannte Punkte beinhaltet, kann an
dieser Stelle auf diesen verwiesen werden.

2.4 Zusätzliche Angaben zu Beratungsmaßnahmen und Schulungsmaßnahmen (Modul A)

Einstiegsberatung
Die folgenden Voraussetzungen sind erfüllt:

Die relevanten Handlungsbereiche der Anpassung wurden an Hand der Checkliste identifiziert.

Die Zuständigkeiten für die Klimaanpassung sind geklärt.

Der Wissensaufbau und Wissenstransfer sind sichergestellt.

Ein ämterübergreifender beziehungsweise abteilungsübergreifender Workshop  zur gemeinsamen Erörterung des
Themas Klimaanpassung mit allen relevanten Akteuren wurde durchgeführt.
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Der Gemeinderat oder Kreistag beziehungsweise der Aufsichtsrat oder die Geschäftsführung wurden über die Ergebnisse
der durchgeführten Beratung informiert, sofern er / sie nicht selbst an den Beratungen teilgenommen hat.

DDie Beratungsunterlage ist als Anlage beigefügt.

2.4 Zusätzliche Angaben zu Beratungsmaßnahmen und Schulungsmaßnahmen (Modul A)

Vertiefungsberatung
Die folgenden Voraussetzungen sind erfüllt:

Ein Leitbild (Identifikation von Betroffenheiten beziehungsweise von Problembereichen, Diskurs über Ziele, prioritäre
Handlungsfelder, Anknüpfen der Anpassungen an bestehende Strategien) wurde entwickelt.

Die Bestandaufnahme bereits erfolgter Anpassungstätigkeiten ist erfolgt.

Umsetzungsmaßnahmen wurden entwickelt.

Eine Unterstützung durch den Berater bei Recherche nach Finanzierungsmöglichkeiten und der Bewerbung um weitere
Fördermittel ist erfolgt.

Ein Leitplan zur Fortführung der Arbeiten im Bereich der Klimaanpassung wurde entwickelt.

Der Gemeinderat oder Kreistag beziehungsweise der Aufsichtsrat oder die Geschäftsführung wurde über die Ergebnisse
der durchgeführten Beratung informiert, sofern er / sie nicht selbst an den Beratungen teilgenommen hat.

Die Beratungsunterlage ist als Anlage beigefügt.

2.4 Zusätzliche Angaben zu Beratungsmaßnahmen und Schulungsmaßnahmen (Modul A)

Schulungen
Die folgenden Voraussetzungen sind erfüllt:

Durch die Schulung wurden die Teilnehmer in den Handlungsfeldern Landwirtschaft, Boden,
Forstwirtschaft/Waldwirtschaft, Stadtplanung und Raumplanung, Naturschutz/Biodiversität, Tourismus, Wasserhaushalt,
Gesundheit, Wirtschaft und Bevölkerungsschutz gezielt auf die möglichen Auswirkungen des Klimawandels vorbereitet.

Zielgruppenspezifisch wurden die Teilnehmer über mögliche Anpassungsmaßnahmen in ihrem Tätigkeitsfeld informiert.

Im Rahmen der Schulung wurden sektorspezifisch die Klimafolgen ermittelt, die jeweilige Vulnerabilität durch Gefahren,
Risiken und Schadenpotenziale wurde aufgezeigt.

Best-Practice Beispiele und Umsetzungsergebnisse aus dem Bund und/oder den Ländern wurden vorgestellt.

Die Schulungen wurden dokumentiert.

Eine Kopie der Dokumentation ist als Anlage beigefügt.

3. Zahlenmäßiger Nachweis (Schulung)

Modul A Schulungen

Anzahl der halbtägigen Workshops (mindestens 4 Stunden)
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Anzahl der mit den halbtägigen Workshops erreichten
Teilnehmer (insgesamt)

Anzahl der ganztägigen Veranstaltungen (mindestens 7
Stunden)

Anzahl der mit den ganztägigen Veranstaltungen erreichten
Teilnehmer (insgesamt)

Zuwendung nach Durchführung (halbtägig 500,00 Euro /
eintägig 800,00 Euro je Veranstaltung)

  Euro

4. Auszahlungsantrag

Auf der Grundlage des Zuwendungsbescheids beantrage ich / beantragen wir hiermit die
Auszahlung der Landeszuwendung auf folgendes Konto:
Kontoinhaber

Kontonummer Bankleitzahl

IBAN BIC

Kreditinstitut

Verwendungszweck

5. Erklärungen

Ich bestätige / Wir bestätigen die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben und ihre Übereinstimmung
mit den Büchern und Belegen. Mir / uns ist bekannt, dass falsche Angaben die Rückforderung der bewilligten Zuwendung
zur Folge haben können. Änderungen und Abweichungen sind der L-Bank unverzüglich mitzuteilen.

Ich bestätige / Wir bestätigen, dass die Ausgaben notwendig waren und wirtschaftlich und sparsam verfahren worden ist.

Ich bestätige / Wir bestätigen, dass die Allgemeinen Nebenbestimmungen (ANBest-K beziehungsweise ANBest-P) und die
Nebenbestimmungen des Zuwendungsbescheids beachtet wurden.

Ich bestätige / Wir bestätigen, dass für dieses Vorhaben keine anderen Fördermittel der Europäischen Union, des Bundes
oder des Landes Baden-Württemberg beantragt wurden, werden oder bewilligt sind. Ausnahme bei Kommunen: Die
gleichzeitige Inanspruchnahme von Mitteln aus dem Ausgleichstock für Kommunen (§ 13 Finanzausgleichsgesetz).

Ich bestätige / Wir bestätigen, dass soweit die Möglichkeit zum Vorsteuerabzug nach § 15 Umsatzsteuergesetz besteht,
nur die Nettoentgelte (Preise ohne Umsatzsteuer) geltend gemacht wurden.

Soweit der oben genannte Zuwendungsbescheid noch nicht bestandskräftig ist, erklären wir uns mit dem Inhalt des
Zuwendungsbescheides einverstanden und verzichten hiermit auf die Einlegung von Rechtsmitteln.

6. Anlagen

(Modul A Schulungen)
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Dokumentation der Schulungen

Weitere Unterlagen

3. Vorsteuerabzug

Eine Berechtigung zum Vorsteuerabzug gemäß § 15 des Umsatzsteuergesetzes für das
bewilligte Vorhaben besteht beziehungsweise wurde oder wird beantragt.

Ja (Förderfähig sind nur die Nettokosten)

Nein (Förderfähig sind die Bruttokosten)

Teilweise (Die Mehrwertsteuer ist anteilig bei den förderfähigen Kosten zur berücksichtigen)

4. Einzelkostenaufstellung

(Bei Schulungen (Modul A) nicht erforderlich)

1. Beleg
Rechnungsdatum Datum der Zahlung Rechnungssteller

Rechnungsgegenstand / Grund der Zahlung Rechnungsbetrag
  Euro

Förderfähige Kosten
  Euro

2. Beleg
Rechnungsdatum Datum der Zahlung Rechnungssteller

Rechnungsgegenstand / Grund der Zahlung Rechnungsbetrag
  Euro

Förderfähige Kosten
  Euro

3. Beleg
Rechnungsdatum Datum der Zahlung Rechnungssteller

Rechnungsgegenstand / Grund der Zahlung Rechnungsbetrag
  Euro

Förderfähige Kosten
  Euro

Zusammenfassung der Einzelbelege

Gesamtbetrag:

Rechnungen (Brutto)
  Euro

Förderfähige Kosten
  Euro

5. Zahlenmäßiger Nachweis (Einstiegsberatung)

Modul A Einstiegsberatung

Förderfähiger Tagessatz des externen Beraters

  Euro
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Arbeitstage tatsächlich

Arbeitstage förderfähig (mindestens 4, maximal 6 Tage)

Zuwendung nach Durchführung (80% des Tagessatzes, maximal
640,00 Euro pro Arbeitstag)

  Euro

5. Zahlenmäßiger Nachweis (Vertiefungsberatung)

Modul A Vertiefung

Förderfähiger Tagessatz des externen Beraters

  Euro

Arbeitstage tatsächlich

Arbeitstage förderfähig (mindestens 10, maximal 15 Tage)

Zuwendung nach Durchführung (65% des Tagessatzes, maximal
520,00 Euro pro Arbeitstag)

  Euro

5. Zahlenmäßiger Nachweis (Modul B oder C)

Modul B / C

5.1 Kosten Gesamt Förderfähig

Sachkosten (Modul B)
  Euro   Euro

Baukosten (Modul C)
  Euro   Euro

Wartungskosten (Modul C)
(Bei öffentlich zugänglichen
Trinkwasserspendern sind die
Wartungskosten für fünf Jahre
in Höhe von 85%
zuwendungsfähig)

  Euro   Euro

Summe   Euro   Euro

5.2 Finanzierung Gesamt Förderfähig
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Eigenmittel
  Euro   Euro

Kredite / Darlehen

  Euro   Euro

  Euro   Euro

Öffentliche / Private Mittel Dritter

  Euro   Euro

  Euro   Euro

Landeszuwendung (beantragte
Auszahlung)

  Euro   Euro

Summe   Euro   Euro

6. Auszahlungsantrag

Auf der Grundlage des Zuwendungsbescheids beantrage ich / beantragen wir hiermit die
Auszahlung der Landeszuwendung auf folgendes Konto:
Kontoinhaber

Kontonummer Bankleitzahl

IBAN BIC

Kreditinstitut

Verwendungszweck

7. Erklärungen

Ich bestätige / Wir bestätigen die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben und ihre Übereinstimmung
mit den Büchern und Belegen. Mir / uns ist bekannt, dass falsche Angaben die Rückforderung der bewilligten Zuwendung
zur Folge haben können. Änderungen und Abweichungen sind der L-Bank unverzüglich mitzuteilen.

Ich bestätige / Wir bestätigen, dass die Ausgaben notwendig waren und wirtschaftlich und sparsam verfahren worden ist.

Ich bestätige / Wir bestätigen, dass die Allgemeinen Nebenbestimmungen (ANBest-K beziehungsweise ANBest-P) und die
Nebenbestimmungen des Zuwendungsbescheids beachtet wurden.

Ich bestätige / Wir bestätigen, dass für dieses Vorhaben keine anderen Fördermittel der Europäischen Union, des Bundes
oder des Landes Baden-Württemberg beantragt wurden, werden oder bewilligt sind. Ausnahme bei Kommunen: Die
gleichzeitige Inanspruchnahme von Mitteln aus dem Ausgleichstock für Kommunen (§ 13 Finanzausgleichsgesetz).

Ich bestätige / Wir bestätigen, dass soweit die Möglichkeit zum Vorsteuerabzug nach § 15 Umsatzsteuergesetz besteht,
nur die Nettoentgelte (Preise ohne Umsatzsteuer) geltend gemacht wurden.

Soweit der oben genannte Zuwendungsbescheid noch nicht bestandskräftig ist, erklären wir uns mit dem Inhalt des
Zuwendungsbescheides einverstanden und verzichten hiermit auf die Einlegung von Rechtsmitteln.
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8. Anlagen

(Bei Schulungen nicht erforderlich)

Kopien der Rechnungen (bei Kommunen nicht erforderlich)

Kopien der Zahlungsnachweise (bei Kommunen nicht erforderlich)

(Modul A Beratungen)

Beratungsunterlage

(Modul B und Modellprojekte aus Modul C, sofern nicht bereits vorgelegt)

Abschlussbericht (sofern nicht bereits vorgelegt)

Weitere Unterlagen

Ort, Datum Unterschrift
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